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(unter bem (S^renpräftbium beg ©rofgfürften äBlabimir)
toeilt jur $eit öer Söirfltd^e (Staatgrat @pc. Çopfen=
Raufen aug ^etergburçj in Berlin, um Êe^iigïidj ber
Beteiligung fKufglcmög an ber Aufteilung alleg datiere
mit ber ©efcpäftgfä'brung ber Aufteilung gu Hereinbaten.
3n ©nglanb Ijat bte angefeljenfte unter ben in Betraft
ïommenben körperhaften, Sipe Britifl) gire ißrebention
Sommitee, eg übernommen, bie Sntereffen ber „3nter=
nationalen Aufteilung für geuerfd)u§ unb geuer»
rettunggmefen Berlin 1901" gu oertreten. 5" Stein*

glor! ift ein befonberer „Amerifantfcljer Aufcfyujg für
bie Befdjicfung unb ben Befucp ber internationalen Au8=
fteKung" in ber Bilöung begriffe"- ®iefe Sf)atfac£)en
laffen erfennen, öafi bie Aufteilung ein buröfiaug inter*
nationaleg ©epräge tragen wirb.

Uut Sdpntebeifett beftmber§ ïocttfj ju matten, toie
fotöfieg g. B. namentlich bei ben kunftfcljtofferarbeiten
notmenbig mirb, empfiehlt eine englifche gaöhgeithrift,
bag Sifen big gur Tunfeirotglut gu erljitgen, unb barauf
in Söhmierfeife abgufdfreifen, toorauf man bagfelbe nodj=
malg auf bie frühere Temperatur erpipt unb eg barauf,
in kalfpulber eingebettet, langfam erlalten Iäfgt. Tag
@ifen foil baburdh eine gang borgügliche Te|nbarfeit
unb SBeichheit erhalten.

2tno her |îvm't<v — fiir hie |îrmtô.
îÇroflcttT

800. 2Ber liefert faubere unb fotibe Vernidlung auf ÏOÎaffen=
artifet

801. 2Ber fabrigiert ober liefert einen meißen fßortlanb=©ement
für Sîunftfteinfabrifation

802. 2Ber liefert Xucpftoren, fpegiett für ©djulpäufer, für
außerhalb ber fyen ftor

803. 3n raclcper Sudjfjanblung märe bas Sud) erhältlich mit
bem Xitel „ 3imniermann8=Stonftrnftion", mit bem baut gepörenbcn
Attas

804. 2BaS (ann ber ©tunbc unb ißferbefraft, ®ampffraft, bei
Abnahme bon 25 HP gum Setrieb einer Xpnamomafcpine bedangt
merben, mic pod) tann ber SupreSginS berechnet merben für ein ßofut
einer Xpnamomafcpine für ein ©leftrigitätsmert fjitr flare SluS*

fünft beften ®anf.
804 a, 2Ber hätte einen ßötapparat. ©ßftem Süplmann, yürich,

abgugeben
805. Sffio fann matt Sittarb=Arttfet gum SBieberberfauf be=

giehen, hauptfäcplicp IÇrocébéS für ©töde?
_806. 2Ber fabrigiert billig Saßblecpe für ©punblöcper?

807. 28er fann AuSfunft geben, mit maS für Soprern man
ben fort in gfa&hnhnen bohrt uni) mer liefert foldjc

808. SBeldje Jpolgmarenfabrif übernimmt bie Stnfertigung bon
fpolgftäben aus gang troefenem Xannenpolg, 3,40 m lang, 32 nun
biet, einfeitig ein ßoep hineinbohren bon 37'/2 em Xiefe unb 21 tarn
Xurepmeffer Offerten unter Ar. 808 an Bie ©ppebition.

809. 3n ber Sircße meiner ©emeinbe ift bie ©rftettung einer
Sircßenpeigung in Vorbereitung begriffen. ®ic ffireße befißt 2780 in-''

Aaumgepalt unb ift nicht mit einer flachen ®ecfe berfepen, fonbern
läuft einfach, mit Sretterberfcßalung, fpiß in ben ffirft gu. 3d) bitte
um StuSfunft barüber, melche neuen unb empfcplensmerten §eigungS=
fhfteme gut geit befannt finb unb melche banon fid) fiir unfern 3mcd
nnb oben befchriebene Sauart am beften eignen mürben. ®ie kireße
toürbe natürlich nur ©onntogs geheigt. ©inb g. S. Aegulierfüttöfen
für biefen 3&>ftf auch ?" empfehlen?

810. 2Ber liefert ©chreinerhobelbänfc in fürgefter 3eit?
811. 2Ber hat eine gebrauchte, ftarfe Iniepebelpreffe ober ge*

toöpnticße glreffe mit ftarf fteigenber Schraube unb eifernen ffiugeln
an ben 2lrmen gu berfaufen?

812. 233er fann uns ein richtiges Aegcpt für ©ägmeplbriguetteS
anfertigen, refp. Angaben über ©rftettung foleßer SriguetteS madjen,
uiit ebènt. Siafcptneriliefentttg gu folchen

813. 2Ber ift ßieferant bon .fort, in ©tücfen gugefeßnitten bon
JO mm ßänge, 35 mm föööe unb 45 mm 23reite? Offerten mit
Preisangabe an Stirrer, ßüttyi & ®ie., ©t. Slubin (^eucbatel).

814. 2Ber fertigt fauber gearbeitete öanbgetänber nebft Stntritü
Soften unb ©proffen für 3 ©toefmerfe gemunbene Xreppen

815. 2Bo fönnte man Sretttifeffetfiçe auffepneiben taffen?

Sltttoortett.
2luf Stage 733, 2Benben ©ie fid) an bie Sinna ©mit £anbs=

*ath, ©diieferhanblung, Safet.

Stuf Stage 756, $ampf in bebeutenber Stenge tann nur burch
2Bärme ober kraft gum ©feigen gebracht refp. abgeleitet merben. Sei
SJnmenbung bon 2ßärme mirb ber 3ug ber Säuerung, mo er fiep
aufmärts menbet, in eine Slecfjröhrc bon hinlänglicher 2Beite gefaxt
unb bicfelbe 4—5 m über ben ®ampfeinlauf ins Samin hinaufge=
führt. ®ie ©tofjroirfung ber marrnen ßuft beim 2luStritt aus ber
Dtöhre ins Samin ergeugt einen guten 3ug unb bie hci&e Sledjröbre
froefnet unb märmt ben ®ampf unb bringt ihn fo gunt steigen. Sei
Stnmenbung bon .traft mirb unten in ein hötgerneS tamin in beffen
fonifche Stusmeitung ein SBinbPiigel eingefefet unb biefer bon Jpanb,
mitlelft ©leftrijität ober elementarer traft in rafchen Umlauf berfeßt
unb ber ®ampf burch beffen ©aug= unb ©toßmirfung fidjer entfernt.
Vorrichtungen ohne SBärme ober traft machen fidj gut auf bem —
Sflapier. B.

Stuf Stage 770. fjabe eine fernere Sanbfäge mit teht=, ©ternm^,
@<hliß= unb Shttapparat gu berfaufen. ©. §ofmann, ©epreinermeifter,
Saupen bei Sern.

Stuf Stage 774, Sßünfdjen mit Stageftetter in Vcrbinbung gu
treten, ba mir ©artenmöbcl in jeber Slrt gu fepr annehmbaren greifen
erftetlcn. ©ebr. t. u. S- Staier, Xägermeilen.

Stuf Stage 774, 3<h mäte ßieferant bon eifernem @arten=
2Birtfd)aftSmobitiar in feiner unb fotiber StuSfüprung unb münfepe
not Sragcftelter in Verbinbung gu treten. Sßaut Slit (1er, meepanifepe
SBerfftätte, SBeiacp.

Stuf Stage 774. 2Bir finb Sabrifanten bon eifernen ©arten=
möbeln für SteftaurantS unb ißribate. Vaucper & Sieler, tonftruf=
tcurs, Sleutier.

Stuf Stage 774, Stlb. Suder in SBeifjlingen münfept mit Srage=
fteller in Verbinbung gu treten.

Stuf Stage 775. 3unt Setriebe ber Xurbine bon 4 Vferbe=
ftärfen finb 20 ©etunbenliter unb 150 min lichter Stoprburcpmeffer
bei einer ©efäHspöpe bon 20 m erforbertiep ; für eine ©efältSpöhe
bon 35 m mären 12 ©etunbenliter unb 125 mm licpter 9toprburcp=
nteffer nötig, gtaepbrudturbinen mit ßöffelräbern baut É. Stefcptimann,
ïtafchinenfabrif, Xpun.

Stuf Stage 776. ©mpfeplen uns für bas tlebergiepen bon
Stantfcpufmalgèn für Slppreturmafcpinen. DÎ. u. ©. .gmber, Sßfäffifon
(3üricp).

Stuf Stage 777. ®a8 ©cplcifen unb Stiffeln bon §artguß=
malgen beforg't billigft Sürfi, meep. SBerfftätte unb Stiiplenbau,
Surgborf. SBünfcpe mit Stageftetter in Verbinbung gu treten.

Stuf Stage 778. ©ie molten, baß 3Pre Heinere Vumpe SBaffer
auf 9 + 2 11 m poep anfauge. SBopnten Sie mit 3hrer 5f5umpc
am SîcercSnfer, fo mürben ©ie 10 m poch pumpen fönnen, bei uns
fangt bie befte auf map. 6 m. ©eßen ©ie bie Sßatnpe auf
ben ©epaept unb ben ©plinber, SlrbeitScplinber, in bas SBaffer, bann
gept es. ©in 3b>ifd)enoentil pilft nidpt über bie pppfifatifepe Sieget
hinaus unb bas Steferenbum niißt ba nichts. M.

Stuf Stage 781. Xeile Qpnen mit, baß icp oerfepiebene Stäben^
boprer, fo gut mie neu, gang billig abgugeben habe. 2Bm. Ulridh=
©ibter, g. Slbler, 3bad)=©<pmpg.

Stuf Stage 783. Sluguft Stibi, ®recpsler, ©rmatingen, münfept
mit Stageftetter in Verbinbung gu treten.

Stuf Stage 783. S"t genannte Slrtifet empfehle micp bcftenS.
3. Sümin, med). XrccpSlcrei, ttntermühle=2Bottcrau.

Stuf Stage 783. ©rlaube mir, meine auf bas befte eingerichtete,
leiftungsfäpige med). ®recp8terei auf ©pegialität beftens gu empfehlen
unb münfepe icp mit Stageftetter in Verbinbung gu treten. ©. Sarrett,
$recpsierci, Saar (3u9).

Stuf Srage 783. SBenben ©ie fiep an ©ottl. §äuSler, ®recpSler,
SJlelcpnau (Sern).

Stuf Sragen 783 unb 793. Xeile mit, baß icp angefragte
Strbeiten bei bittiger Ausführung übernehmen mürbe. 3. SBeibmann,
§olgmarenfabrit, 3Hingen b- ©mbraep (3üricp).

Auf Stögen 783, 796 unb 797. ®iefe Arbeiten mürbe icp
übernehmen unb münfepe mit ben Sragcftellern in Sorrefponbeng gu
treten. 3atob gurni, meepanifepe SBagncrei unb Xrccpslcrci, 2BalterS=
mpl (©mmcntpal).

Auf Stage 787. ®ie ©ägcrei bon Ab. Srobtbed g. Selbfäge
in ßieftal ftettt ßaubfägepotg in alten gemünfepten ®imenfionen unb
Sgotgarten als langjährige ©pegialität per. Verlangen ©ie VreiSlifte.

Auf Stage 787. ßaubfägepolg in Shtßbaum, Ahorn unb Sirn*
bäum fertigt als langjährige ©pegialität Spr. ßutpiger, med). Vtöbel=
brccpslerei, 3ug. ©ämtlicpcS §olg mirb beibfeitig fauber gefepliffen
gum Verfanb gebracht.

Auf Stage 787. SBenben ©ie fiep an 3- Sranb unb ©opn,
©ägerei, Itrfenbad) (Sern).

Auf Stage 789. 3u .ber ©cpmeig liegenbe Xufffteinborfommen
tonnen am beften aus einem geologifepen SBert ober bon einem
ßanbeSgeologen erfahren merben. Sintsfanb, mie er im Aeumieber
Seden ant Àhein bortommt, ift bas Vrobutt bon bultanifcpen @rup=
tionen, bie in ber ©cpmeig niept ober taum bortamen. Alan maept
bergleidjen ©teine, mie bie rpeinifepen ©djmemmfteine, jeßt niept nur
ebenfo gut, fonbern billiger auf tünftlicpem 2Begc, mogu man nur
Salt unb ©ips als Sinbemittel brauet. Vom gemöpnlicpen naffen
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(unter dem Ehrenpräsidium des Großfürsten Wladimir)
weilt zur Zeit der Wirkliche Staatsrat Exc. Hopfen-
Hausen aus Petersburg in Berlin, um bezüglich der
Beteiligung Rußlands an der Ausstellung alles Nähere
mit der Geschäftsführung der Ausstellung zu vereinbaren.
In England hat die angesehenste unter den in Betracht
kommenden Körperschaften, The British Fire Prevention
Commitee, es übernommen, die Interessen der „Juter-
nationalen Ausstellung für Feuerschutz und Feuer-
rettungswesen Berlin 1901" zu vertreten. In New-
Jork ist ein besonderer „Amerikanischer Ausschuß für
die Beschickung und den Besuch der internationalen Aus-
stellung" in der Bildung begriffen. Diese Thatsachen
lassen erkennen, daß die Ausstellung ein durchaus inter-
nationales Gepräge tragen wird.

Um Schmiedeisen besonders weich zu machen, wie
solches z. B. namentlich bei den Kunstschlosserarbeiten
notwendig wird, empfiehlt eine englische Fachzeitschrift,
das Eisen bis zur Dunkelrotglut zu erhitzen, und darauf
in Schmierseife abzuschrecken, worauf man dasselbe noch-
mals auf die frühere Temperatur erhitzt und es darauf,
in Kalkpulver eingebettet, langsam erkalten läßt. Das
Eisen soll dadurch eine ganz vorzügliche Dehnbarkeit
und Weichheit erhalten.

Aus der Praris — Fur die Praris.
Fraaen7

800. Wer liefert saubere und solide Bewicklung auf Massen-
artikel?

»01. Wer fabriziert oder liefert einen weißen Portland-Cement
für Kunststeinfabrikation?

LOS. Wer liefert Tuchstoren, speziell für Schulhäuser, für
außerhalb der Fenster?

»03. In welcher Buchhandlung wäre das Buch erhältlich mit
dem Titel „Zimmermanns-Konstruktion", mit dem dazu gehörenden
Atlas?

»04. Was kann per Stunde und Pferdekraft, Dampfkraft, bei
Abnahme von 25 L? zum Betrieb einer Dynamomaschine verlangt
werden, wie hoch kann der Jahrcszins berechnet werden für ein Lokal
einer Dynamomaschine für ein Elektrizitätswerk? Für klare Aus-
kunft besten Dank.

804 s. Wer hätte einen Lötapparat, System Bühlmann, Zürich,
abzugeben

803. Wo kann man Billard-Artikel zum Wiederverkauf be-

ziehen, hauptsächlich Procsdss für Stöcke?
800. Wer fabriziert billig Faßbleche für Spundlöcher?
807. Wer kann Auskunft geben, mit was für Bohrern man

den Kork in Faßhahnen bohrt und wer liefert solche?

»08. Welche Holzwarenfabrik übernimmt die Anfertigung von
Holzstäben aus ganz trockenem Tannenholz, 3,49 m lang. 32 mm
dick, einseitig ein Loch hineinbohren von 37'/s ein Tiefe und 21 mm
Durchmesser? Offerten unter Nr. 898 an die Expedition.

800. In der Kirche meiner Gemeinde ist die Erstellung einer
Kirchenheizung in Vorbereitung begriffen. Die Kirche besitzt 2789 m^
Raumgehalt und ist nicht mit einer flachen Decke verschen, sondern
läuft einfach, mit Bretterverschalung, spitz in den First zu. Ich bitte
um Auskunft darüber, welche neuen und empfehlenswerten Heizung«-
systcme zur Zeit bekannt sind und welche davon sich für unsern Zweck
und oben beschriebene Bauart am besten eignen würden. Die Kirche
würde natürlich nur Sonntags geheizt. Sind z. B. Regulierfüllöfen
für diesen Zweck auch zu empfehlen?

810. Wer liefert Schreinerhobelbänke in kürzester Zeit?
811. Wer hat eine gebrauchte, starke Kniehebelpresse oder ge-

wohnliche Presse mit stark steigender Schraube und eisernen Kugeln
an den Armen zu verkaufen?

81S. Wer kann uns ein richtiges Rezept für Sägmehlbriquettes
anfertigen, resp. Angaben über Erstellung solcher Briquettes machen,
wit event. Maschinenlieferung zu solchen?

813. Wer ist Lieferant von Kork, in Stücken zugeschnitten von
A) MM Länge, 35 mm Höhe und 45 mm Breite? Offerten mit
Preisangabe an Zürcher, Lüthi & Cie., St. Anbin (Neuchatel).

814. Wer fertigt sauber gearbeitete Handgeländer nebst Antritt-
kosten und Sprossen für 3 Stockwerke gewundene Treppen?

813. Wo könnte man Brettliseffelsitze aufschneiden lassen?

Antworte».
Auf Frage 733. Wenden Sie sich an die Firma Emil Lands-

^th, Schieferhandlung, Basel.

Auf Frage 730. Dampf in bedeutender Menge kann nur durch
Wärme oder Kraft zum Steigen gebracht resp, abgeleitet werden. Bei
Anwendung von Wärme wird der Zug der Feuerung, wo er sich

aufwärts wendet, in eine Blechröhre von hinlänglicher Weite gefaßt
und dieselbe 4—5 m über den Dampfeinlauf ins Kamin hinaufge-
führt. Die Stoßwirkung der warmen Luft beim Austritt aus der
Röhre ins Kamin erzeugt einen guten Zug und die heiße Blechröhre
trocknet und wärmt den Dampf und bringt ihn so zum steigen. Bei
Anwendung von Kraft wird unten in ein hölzernes Kamin in dessen
konische Ausweitung ein Windfliigel eingesetzt und dieser von Hand,
mittelst Elektrizität oder elementarer Kraft in raschen Umlauf versetzt
und der Dampf durch dessen Saug- und Stoßwirkung sicher entfernt.
Vorrichtungen ohne Wärme oder Kraft machen sich gut auf dem —
Papier. S.

Auf Frage 770. Habe eine schwere Bandsäge mit Kehl-, Stemm-,
Schlitz- und Nutapparat zu verkaufen. C. Hofmann, Schreincrmeister,
Laupcn bei Bern.

Auf Frage 774. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, da wir Gartenmöbel in jeder Art zu sehr annehmbaren Preisen
erstellen. Gebr. K. u. F. Maier, Tägcrweilen.

Auf Frage 774. Ich wäre Lieferant von eisernem Garten-
Wirtschaftömobiliar in feiner und solider Ausfiihrung und wünsche
nist Fragesteller in Verbindung zu treten. Paul Müller, mechanische
Werkstätte, Weiach.

Auf Frage 774. Wir sind Fabrikanten von eisernen Garten-
möbeln für Restaurants und Private. Vaucher ck Vieler, Konstruk-
teurs, Fleurier.

Auf Frage 774. Alb. Zucker in Weißlingen wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 773. Zum Betriebe der Turbine von 4 Pferde-
stärken sind 29 Sekundenliter und 159 mm lichter Rohrdurchmeffer
bei einer Gefällshöhe von 29 m erforderlich; für eine Gcfällshöhe
von 35 m wären 12 Sekundenliter und 125 mm lichter Rohrdurch-
messer nötig. Hochdruckturbinen mit Löffelrädern baut A. Aeschlimann,
Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 770. Empfehlen uns für das Ueberziehen von
Kautschukwalzen für Apprcturmaschinen. R. u. E. Hubcr, Pfäffikon
(Zürich).

Auf Frage 777. Das Schleifen und Riffeln von Hartguß-
walzen besorgt billigst H. Bürki, mech. Werkstätte und Mühlenbau,
Burgdorf. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 778. Sie wollen, daß Ihre kleinere Pumpe Wasser
auf 9 Z- 2 — 11 m hoch ansauge. Wohnten Sie mit Ihrer Pumpe
am Meeresufer, so würden Sie 19 m hoch pumpen können, bei uns
saugt die beste Pumpe auf max. 6 m. Setzen Sie die Pumpe auf
den Schacht und den Cylinder, Arbeitscylinder, in das Waffer, dann
geht es. Ein Zwischenventil hilft nicht über die physikalische Regel
hinaus und das Referendum nützt da nichts. U.

Auf Frage 781. Teile Ihnen mit, daß ich verschiedene Naben-
bohrer, so gut wie neu, ganz billig abzugeben habe. Ww. Ulrich-
Sidler, z. Adler, Jbach-Schwyz.

Auf Frage 783. August Ribi, Drechsler, Ermatingen, wünscht
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 788. Für genannte Artikel empfehle mich bestens.

I. Kümin, mech. Drechslerei, Untermühle-Wollcrau.
Auf Frage 783. Erlaube mir, meine auf das beste eingerichtete,

leistungsfähige mech. Drechslerei auf Spezialität bestens zu empfehlen
und wünsche ich mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. Barrett,
Drechslerei, Baar (Zug).

Auf Frage 783. Wenden Sie sich an Gottl. Häusler, Drechsler,
Melchnau (Bern).

Auf Fragen 783 und 703. Teile mit, daß ich angefragte
Arbeiten bei billiger Ausführung übernehmen würde. I. Weidmann,
Holzwarenfabrik, Jllingen b. Einbrach (Zürich).

Auf Fragen 783, 700 und 707. Diese Arbeiten würde ich
übernehmen und wünsche mit den Fragestellern in Korrespondenz zu
treten. Jakob Hurni, mechanische Wagnerei und Drechslerei, Walters-
wyl (Emmenthal).

Auf Frage 787. Die Sägcrei von Ad. Brodtbcck z. Feldsägc
in Liestal stellt Laubsägeholz in allen gewünschten Dimensionen und
Holzarten als langjährige Spezialität her. Verlangen Sie Preisliste.

Auf Frage 787. Laubsägeholz in Nnßbaum, Ahorn und Birn-
bäum fertigt als langjährige Spezialität Chr. Lnthiger, mech. Möbel-
drcchslerci, Zug. Sämtliches Holz wird beidseitig sauber geschliffen
zum Versand gebracht.

Auf Frage 787. Wenden Sie sich an I. Brand und Sohn,
Sägerei, Ursenbach (Bern).

Auf Frage 780. In der Schweiz liegende Tuffsteinvorkommen
können am besten aus einem geologischen Werk oder von einem
Landesgeologen erfahren werden. Bimssand, wie er im Neuwieder
Becken am Rhein vorkommt, ist das Produkt von vulkanischen Erup-
tionen, die in der Schweiz nicht oder kaum vorkamen. Man macht
dergleichen Steine, wie die rheinischen Schwemmsteine, jetzt nicht nur
ebenso gut, sondern billiger auf künstlichem Wege, wozu man nur
Kalk und Gips als Bindemittel braucht. Vom gewöhnlichen nassen
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Sufffanb laffen ficE) aucf) äpnlipe «Steine perfteKen, nur werben fie
fpwcrer an ©ewiPt.

Dluf ffrage 789. Linter;cicfinetcr ift in ber Dtäpe bon Suffftein=
brüten unb fönnte eOentucH gröpere Quanten bon Sufffteinen liefern.
3of. ©rne, Saumeifter, ßeibftatt (Dlarqau).

Dluf ffrage 789. Suffbrup DDI. Obermatt, Suren (Dtibwalben).
Dluf (frage 797. 2Kb. QucEer in äßeifjlingen wiinfpt mit ffrage=

fteHer in DDerbinbung p treten unb erbittet Siufter.
Dluf (frage 797. Slartin .Çcfti, med). iQoUbrepcrei, ©pwanben

(@laru?) bittet um DDluftcreinfenbung.
Dlnf (frage 797. 2Bol(cn Sie mir gefäüigfi Siufter pfenben.

2Kb. SBibmer, Srep?ler, Sieiringen (Sern).
2Iuf ffrage 797. SBiinfctjc mit ffrngefteüer in Serbinbung p

treten. 3. Stünbig=Sfifer, ©armenftorf (2largau).
2luf (frage 797. DBenben ©ie fip an 3. ©prnibli, 2Bpler=Sern,

Welper mit befteingerictjteter mep. DBerfftätte 3Pre 2lrbeit nach ein=
gefanbtem Siufter unb Uebereinfomnten fofort in Strbeit neprnen fönnte.

2luf ffragc 797. Sie med). Srecp?lerei bon @. DBeber, DBoplen
(2Iargau) übernimmt folpe 2Irbciten unb liefert prompt.

Dluf (frage 797. Sie Selo=3abrif fiieftal ift für ffräs= unb
Sreparbeiten, fowie für DDlaffenartifel ber Sîteinmedbanif auf? befte
eingeriptet unb ift p Sloftenanfplägen gerne bereit.

Dluf (frage 797. 3d) mürbe mid) mit foldjer §rä?= unb Srep=
arbeit befaffen, alle? epaft unb faubcr aufgeführt. ®ottl. §äu?ler,
Srepsler, Stelpnau (Sern).

2luf (frage 797. ©arl fßeter, med). DBerfftätte, Dtubolfftetten,
münfdjt biefe 2lrbeit p übernehmen unb erbittet 3ufenbung eine?
folchen Siufter?.

Stuf (frage 798. 21. @. bon DDloo?'jpe ©ifenwerfe, Sutern.

§tnbtirdfe Straßenbahn üüridj. ïtarguciarbeiten im
Sienftgebäube Sabcnerftrafje. Sorau?mafje fönnen auf bem fjjop=
baubureau ber ftäbt. ©traffenbapn, ©eefclbftrape Dir. 5, §interpau?,
1. ©tod, bepgen Werben. Offerten finb fpriftlip unb üerfploffen
bis ©antftag, 26. 3anuar, mittags 12 Uhr, an ben Sauborftanb II,
§errn ©tabtrat ßnp im ©tabtpau?, mit ber Dluffprift „fßarquct=
arbeiten Sienftgebäube Sabenerftrafje" einpreipen.

§dfiilcrl)nus §t. ©allen. Sie Setrieb?fommiffion eröffnet
fïonturren? über bie ßieferung ber §tül)lc, ®tfdje, DUnfrit-
hantmobrn, Itadtttifdtc, pintraljcn (©ratltoffmatraben),
ilulte t»t bis gtubienlale, puffet« in bin £>«eifcfnlc tc.
Qffertenformulare fönnen bis ffreitag ben 25.3anuar auf bem Sureau
be? tanton?baumeifter? ©prenfperger (3tegierung?gebäube Dir. 90) in
©mpfang genommen Werben, Wofelbft auch Widmungen unb Se=
bingungen pr ©infipt aufliegen unb 2lu?funft erteilt wirb. Offerten
mit ber Dluffprift „©pülerpau? ©t. ©allen, ©ingabe für DDlobiliar"
finb bi? ©amêtag ben 26. 3anuar, abcnb?, bem ©räiepung?beparte=
ment einpreipen. SDlufter finb ebenfalls bi? p biefem Sage bem
ffanton?bauamt einpfenben.

flie ftirriigemrinfre ©rclfrnbari) (©olothurn) eröffnet freie
ffonfurrenj über bie 2lu?führung fotgenber Sauarbeiten sum |Ieu-
bau fres Vfarrltafes : ßiefern unb Seriegen ber finalen«»-
bäben, ca. 44 qm, ©rftellung ber fjal;eaiiiäben, ßiefern be?

©ranites für bie ftellerfett (ter tc., ßiefern ber fjnnlieine
für bie i-enfteeeittfaltungen. S'äne unb Saunorfdjriften liegen
bei ber Sauleitung: .^errn Dlrptteft ©penfer in DIarau, ©raben
Dir. 207, pr ©infipt auf, bie aup jebe weitere 2lu?funft erteilt. ©?
Werben nur ©ingaben beriieffiptigt, bie auf bon ber Sauleitung p
beppenben fformularen eingereicht werben, ©ingaben mit ber 2luf=
fchrift „f)3farrhofbau ©rcpen'bap" finb bi? 30. 3anuar, abenb?, an
fjerrn ©dienfer--Dtamel, ®irpenrat?präfibent in Sänifen, einpreipen.

$tfUi|tcrung. ©a. 850 rrL ©ohlen-- unb Söfchung?pfläfterung
au? metterbeftänbigen Steinen (Sialffteinen) wünfd)t in Dlccorb p
bergeben unb jwar:

a) §trinlicfernug franfo ffrauenfelb per ml
b) Hatnplett* ©»-ftellung per ml

Offerten nimmt entgegen unb ift p Weiterer 2iu?funft gerne
bereit Diubolf ©cpmarser, Saugefchäft, DHapingen.

Äirriirnenwcitcruttij ©raba (©t. ©allen). ffinllcUnng
»an ra. 650 l. ptrter tleltnliluug. S'äne unb Sebingungen
liegen beim fflräfibenten, ^irn. llir. ©ggenberger s. §ocphau?, pr ©irt--
fiept auf. 3nr näheren âubfunft menbe man fid) an ben Sauleiter,
£errn Dlrdpiteft ©tärfle in ©taab. Offerten finb berfchloffen unter
ber 2luffd)rift „Sird)enbeftuhlung für ©rab?" bi? 25. 3cmuar an
ben Dbgenannten einpreiepen.

Otrahrtiban ©labarg - ©Utena«!) (Dlargau). Dleuanlagc
einer Drt?berbinbung?ftra6e bon 2554 DJleter ßänge swifepen 01?=
berg unb ©ibenadh. Sßläne, Sau= unb Sertrag?borfd)riften liegen
für bie Uebernapm?bewerber im fantonalen 3ngenieurbureau in
DIarau (@roprat?gebäube) pr ©infiept auf, wo aud) Weitere 2lu?=
fünft erteilt wirb, ^aepfunbige Sewerber wollen ipre Offerten mit
ber Dluffcprift „©trapenbau Öl?berg=@ibenacp" berfepen franfo unb
berfchloffen bi? 15. Februar ber aarg. Saubireftion in DIarau ein=

reiepen.

JLtnlterncrfargung ber §tabt Büridj. Auofiiljrung
ber ©ueUntalTerljanittleitung int §il)ltl|ale. Sie Serwal=
tung?abteilung be? Sauioefcn? II eröffnet freie Sonlürrenj über bie

©rb-, Ittaurer- unb llaljrlegnngaarbeiten für bie neue
ftäbt. Quellmafferleitung im ©tpltpale. Sie DIr&eit ift in 2 ßofe
non 8616 bep>. 8138 m ßänge geteilt unb Wirb an einen ober pjei
Unternehmer bergeben. Sa? 'Se'bingni?peft ift auf beut Sureau be?

3ngcnieur? ber DBafferberforgung, §. fßeter, aufgelegt, ber auf Sffiunfcp
weitere 21u?funft erteilt. Dingebote für bie ganje Dlrbeit ober ein
einjclne? ßo? finb bi? 25. Sommi abenb? 6 Upr, an ben Sorftanb
be? SatiWefen? II, 3ürid), p riepten.

©an twerl: ber £itabt 3iirid). iteferung tnttt ©uh-
räljren nnb ^arntllndten.

©ufjröpren :

100 150 700 mm ßieptweite

6000 75Ö 1050 DDleter.

(Jormftiicfe : runb 10,000 Sg.
Sie ßieferung?bebingungen finb auf bem Sureau be? Sbfienieur?

be? ®a?merf?, 21. SBeiff, ßimmatftrape 180, 3üri«P HI, aufgelegt, Wo
jebe nähere 2lu?funft erteilt Wirb. Dingebote auf bie gefamte ßieferung
ober auf einzelne Seile finb bi? 26. 3anuar berfdploffen uub mit ber
Dluffcprift „Offerte über ©upröpreu unb eJormftiide' für ba? ®a?=
wert" berfepen an ben Sorftanb be? Sauwefen? II ber ©tabt 3üricp,
§errn ©tabtrat ßup, einjufenben.

ilanrdjrctner- »tnb lilitlerarbeiten für bte ffirnreite-
rnng ber Änutamie in 3iirid). Dläpere? fiepe 2lmt?blatt born
15. 3anuar.

Ortttbrteittitrbeitcn für bie genintenljiittfer ber §tr«f-
nnllalt ^egenabarf. Dläpere 2lu?tunft burcp oa? taut. fpocp=

bauamt, untere 3üune Dir. 2 in 3ütüä)- Offerten ar. bie tant. Sau=
birettion bafelbft bi? 25. 3anuar.

Pie ©infer- unb ftuullfdjiuiebcarbeiten, forme bie
ïieferurtg ber pjeUbledtroUlnben für bna {toftgebäube
in §rf)nffl|aufew. fpiäne, Sebingungen unb Dlngebotformularc
finb bei ben bauleitenbcn Dlrcpiieften, §crren Suber & DlüHer, 3enatfd)=
ftrape 4 in 3üricp, fowie im Sureau beg fpofigebäube? m @cpaff=
paufen pr ©infiept aufgelegt. Ucbernapm?offerten finb berfchloffen
unter ber Dluffcprift „Angebot für fßoftgebäube ©paffpaufen" bi?
22. 3«uuar franfo einpreidpen an bie Sireftion ber eibg. Sauten
in Sern.

Pie Lieferung nnb ©rftellung eines eifernen ©e-
timbers mit ©Ijiirc nnb ffiiufaljrtstljor beim ftiibtifdten
©aonterh hdjaffljaufen. Sfjläne, Sorau?map u tb Uebernapm?=
bebingungen liegen im ftäbtifepen Saubureau pr ©infiept auf unb
finb Offerten berfchloffen mit ber Dluffcprift „©elänber @a?werf" bi?
DJlontag ben 21. 3anuar an bie ftäbtifcpeSauoerwaltimg einpreiepen.

infolge iliidignng ber ©ifennreife wirb über bie
©rftellung einer ©eutcinbemaireroerrorgnng perrliberg
im Sfoftenboranfcplage boit 3d. 92,000 nocpmal? Äonfurrenj eröffnet.
Sie Dlrbeiten ltmfaffen:

1. 8 itrfernoirs mit einem ©efamtinpalt bon 460 ml
2. ©irta 9000 m geitungsgraben.
3. ßiefern unb ßegen ber Jjloljrieitttng :c.

Uebernapm?offerteit für bie gefamte Saute ober einzelne Seile
biefer Dlrbeiten finb bi? 23.3anuar an ©emeinbefepreibrr fperm. Slöllifer
einpfenben. Sßlänc im 3Jla&fta6 1:1000, Sauborfcpriften unb Sor=
au?nta6 liegen bei Sijcpräfibent §einricp gierj am ©ee pr ©infiept
auf, wofelbft auep Weitere Dlu?fur.ft erteilt wirb.

ffirftrlhmg brr rirlta 500 Peter langen JUyenftrar?'
Don ber neuen Station pümpli; bi? in bie Dliurtenfercfje. Sßläne
unb Sebi? liegen auf ber ©emeinbefepreiberei Sümplij, wo jebe ge=

Wünfcpte 2lu?funft erteilt wirb, pr ©infiept auf unb e? fönnen ba=

felbft Dlbgebote in Sßrojcnten bi? 26. Sanuar fpriftlip eingereicht
werben.

pie ©emeinbe imune (©raubiiubcn) eröffnet wieberpolt
tonfurren^ über ©rftelTung einer Dilnwegnnlnge nns bem
Pnienfäfjgebtet nadj ber 311« ïnbern. ©efamtlänge 670
Sleter, Wooon 337 Sfubitmeter ©preng= unb 220 Steter ©rbarbeit.
llcbernapm?offerten per Slubifnteter unb laufenden Steter fin'o bi?
15. gfebruar p ripten an ben ©emeinbeoorftanb 3aua?.

Pic pnnhomntirrtou perenbingen eröffnet (unter Sor=
betjalt ber Genehmigung ber nötigen ^reöite burdj bte Gemetnbe)

freie Sonfurrenj über napftepenbe Dlrbeiten :

1. ©rftellung einer ©entrnlpei;m»g im alten ©'pulpaufe.
2. ßiefern unb ßegen bon ca. 250 rrr budpnen |'iemenbi>ben.

Offerten mit Dluffprift „©pulpau? Serenbinger;" finb bt? ben

25. 3anuar bem S^äfibcnt ©pr. ©pweingruber einpreiepen.

pasler ©ewerbe-^usltellnng 1901. Pie gefamteit
Arbeiten für bie Jfnsfüljrnng ber paute ber panern-
ttttrtrdfrtft* pane nnb 3Deöi$ fönnen auf bem Sureau De8 bau^

leitenben Dlrpiteften, §errn 3of. Sleper, ©ternengaffe 19, I., gegen

§interlage bon 3fr. 10 bepgett Werben. Offerten fhb bi? Slontag
ben 27.'3anuar, mittags 12 Uhr, an bas éefretarici ber Gemerb^
2lu?ftellung, ©Palenberg 3, berfploffen unb mit ber Dlitffpnrt
„Sauernwirtfpaft" einpreiepen.
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Tuffsand lassen sich auch ähnliche Steine herstellen, nur werden sie

schwerer an Gewicht.
Auf Frage 7L9. Unterzeichneter ist in der Nähe von Tuffstein-

brächen und könnte eventuell größere Quanten von Tuffsteinen liefern.
Jos. Erne, Baumeister, Leibstatt (Aargau).

Auf Frage 7K8. Tuffbruch M. Odermatt, Buren (Nidwalden).
Auf Frage 797. Alb. Jucker in Weißlingen wünscht mil Frage-

steiler in Verbindung zu treten und erbittet Muster.
Auf Frage 787. Martin Hefti, mcch. Holzdrehcrei, Schwanden

(Glarus) bittet um Mustcreinsendung.
Auf Frage 787. Wollen Sie mir gefälligst Muster zusenden.

Alb. Widmer, Drechsler, Meiringen (Bern).
Auf Frage 787. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. I. Kündig-Kiser, Sarmenstorf (Aargau).
Auf Frage 787. Wenden Sie sich an I. Schmidli, Wyler-Bern,

welcher mit besteingerichteter mech. Werkstätte Ihre Arbeit nach ein-
gesandtem Muster und Uebcreinkommen sofort in Arbeit nehmen könnte.

Auf Frage 787. Die mech. Drechslerei von G. Weber, Wahlen
(Aargau) übernimmt solche Arbeiten und liefert prompt.

Auf Frage 787. Die Velo-Fabrik Liestal ist für Fräs- und
Dreharbeiten, sowie für Massenartikel der Kleinmechanik aufs beste

eingerichtet und ist zu Kostenanschlägen gerne bereit.
Auf Frage 787. Ich würde mich mit solcher Fräs- und Dreh-

arbeit befassen, alles exakt und sauber ausgeführt. Gottl. Häusler,
Drechsler, Melchnau (Bern).

Auf Frage 797. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
wünscht diese Arbeit zu übernehmen und erbittet Zusendung ernes
solchen Musters.

Auf Frage 78S. A. G. von Moos'sche Eisenwerke, Luzern.

Submissions Anzeiger.
Städtische Straßenbahn Zürich, parquetarbeiten im

Dienstgebäude Badcnerstraße. Vorausmaße können auf dem Hoch-
baubureau der städt. Straßenbahn, Seefeldstraße Nr. 5, Hinterhaus,
1. Stock, bezogen werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen
bis Samstag, 26. Januar, mittags 12 Uhr, an den Bauvorstand II,
Herrn Stadtrat Lutz im Stadthaus, mit der Aufschrift „Parquet-
arbeiten Dienstgebäude Badenerstraße" einzureichen.

Kchülrrhanv St. Gallen. Die Betriebskommission eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung der Stühle, Tische, Masch-
Kommoden, Nachttische, Matratzen (Grothotfmatrabcn),
Putte in die Studiensäle, Buffets in die Speisesäte ?c.

Offertenformularc können bis Freitag den 25. Januar auf dem Bureau
des Kantonsbaumeisters Ehrensperger (Rcgierungsgebäude Nr. 90) in
Empfang genommen werden, woselbst auch Zeichnungen und Be-
dingungcn zur Einsicht aufliegen und Auskunft erteilt wird. Offerten
mit der Aufschrift „Schülerhaus St. Gallen, Eingabe für Mobiliar"
sind bis Samstag den 26. Januar, abends, dem Erziehungsdeparte-
ment einzureichen. Muster sind ebenfalls bis zu diesem Tage dem
Kantonsbauamt einzusenden.

Die Kirchgemrinde Grehenbach (Solothurn) eröffnet freie
Konkurrenz über die Ausführung folgender Bauarbeiten zum Urn-
bau des Pfarrhofes: Liefern und Verlegen der Linoleum-
böden, ca. 44 gm, Erstellung der Holzrolllädrn, Liefern des
Granites für die Kellerfrnster :c., Liefern der Hausteine
für die Fenstereinfassungen. Pläne und Bauvorschriften liegen
bei der Bauleitung: Herrn Architekt Schenker in Aarau, Graben
Nr. 207, zur Einsicht auf, die auch jede weitere Auskunft erteilt. Es
werden nur Eingaben berücksichtigt, die auf von der Bauleitung zu
beziehenden Formularen eingereicht werden. Eingaben mit der Auf-
schrist „Pfarrhofbau Gretzenbach" sind bis 3V. Januar, abends, an
Herrn Schenker-Ramel, Kirchenratspräsident in Däniken, einzureichen.

pstästernng. Ca. 850 ntt Sohlen- und Böschungspflästerung
aus wetterbeständigen Steinen (Kalksteinen) wünscht in Accord zu
vergeben und zwar:

a) Kteinlirfrrnng franko Frauenfeld per mft
b) Komplette Erstellung per in ft

Offerten nimmt entgegen und ist zu weiterer Auskunft gerne
bereit Rudolf Schwarzer, Baugeschäft, Matzingen.

Kirchenermetterung Grabs (St. Gallen). Erstellung
von ra. 658 l. Meter Bestuhlung. Pläne und Bedingungen
liegen beim Präsidenten, Hrn. Ulr. Eggenberger z. Hochhaus, zur Ein-
ficht auf. Zur näheren Auskunft wende man sich an den Bauleiter,
Herrn Architekt Stärkte in Staad. Offerten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Kirchenbestuhlung für Grabs" bis 25. Januar an
den Obgenannten einzureichen.

Straßenbau Glsberg - Gibenach (Aargau). Neuanlagc
einer Ortsverbindungsstraße von 2554 Meter Länge zwischen Ols-
berg und Gibenach. Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften liegen
für die Uebernahmsbewerber im kantonalen Jngenieurbureau in
Aarau (Großratsgebäude) zur Einsicht auf, wo auch weitere Aus-
kunft erteilt wird. Fachkundige Bewerber wollen ihre Offerten mit
der Aufschrift „Straßenbau Olsberg-Gibenach" versehen franko und
verschlossen bis 15. Februar der aarg. Baudirektion in Aarau ein-
reichen.

Malserversorgung der Stadt Zürich. Ausführung
der Guellmafferhauptleitung im Sihlthale. Die Verwal-
tungsabteilung des Bauwesens II eröffnet freie Konkurrenz über die

Erd-, Maurer- und Uohrlegnngsarbeiten für die neue
städt. Quellwasserleitung im Sihlthale. Die Arbeit ist in 2 Lose
non 8616 bezw. 3138 m Länge geteilt und wird an einen oder zwei
Unternehmer vergeben. Das Bedingnishcft ist auf dem Bureau des
Ingenieurs der Wasserversorgung, H. Peter, aufgelegt, der auf Wunsch
weitere Auskunft erteilt. Angebote für die ganze Arbeit oder ein
einzelnes Los sind bis 25. Januar, abends 6 Uhr, an den Vorstand
des Bauwesens II, Zürich, zu richten.

Gasmerk der Stadt Zürich. Lieferung von Guß-
röhren und Formstücken.

Gußröhren:
100 150 700 mm Lichtweite

6000 750 Ï05V Meter.
Formstücke: rund 10,000 Kg.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
des Gaswerks, A. Weiß, Limmatstraße 180, Zürich III, aufgelegt, wo
jede nähere Auskunft erteilt wird. Angebote auf die gesamte Lieferung
oder auf einzelne Teile sind bis 26. Januar verschlossen und mit der
Aufschrift „Offerte über Gußröhren und Formstücke für das Gas-
werk" versehen an den Vorstand des Bauwesens II der Stadt Zürich,
Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Kaufchreiner- «nd Malerarbeiten für die Ermeite-
rung der Anatomie in Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom
15. Januar.

Sandsteinarbeiten für die Keamtenhänfer der Straf-
anstatt Regensdorf. Nähere Auskunft durch oas kaut. Hoch-
bauamt, untere Zäune Nr. 2 in Zürich. Offerten ar. die kant. Bau-
direltion daselbst bis 25. Januar.

Die Gipfer- und Kunstfchmiedearbeiten, fomie die
Lieferung der Wellblechrollladen für das postgebäude
in Schaffhaufen. Pläne, Bedingungen und Angebotformularc
sind bei den bauleitcndcn Architekten, Herren Kuder & Müller, Jcnatsch-
straße 4 in Zürich, sowie im Bureau des Postgcbäudes in Schaff-
Hausen zur Einsicht aufgelegt. Ucbcrnahmsofferten lind verschlossen
unter der Aufschrift „Angebot für Postgebäude Schaffhausen" bis
22. Januar franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Dir Lieferung «nd Erstellung eines eisernen Ge-
länders mit Thüre und Einfahrtsthor beim städtischen
Gasmerk Schaffhanfen. Pläne, Vorausmaß u id Uebernahms-
bedingungen liegen im städtischen Baubureau zur Einsicht auf und
sind Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Geländer Gaswerk" bis
Montag den 21. Januar an die städtische Bauverwaltimg einzureichen.

Infolge Rückgang der Eifenpreife m rd über die
Erstellung einer Gemeindemafferverforgnng Herrliberg
im Kostenvoranschlage von Fr. 92,000 nochmals Konkurrenz eröffnet.
Die Arbeiten umfassen:

1. 3 Reservoir» mit einem Gesamtinhalt von 460 m ft
2. Cirka 9000 m Leitungsgraben.
3. Liefern und Legen der Rohrleitung w.

Uebernahmsofferten für die gesamte Baute oder einzelne Teile
dieser Arbeiten sind bis 23. Januar an Gemeindeschreiber Herm. Kölliker
einzusenden. Pläne im Maßstab 1:1000, Bauvorschriften und Vor-
ausmaß liegen bei Vizepräsident Heinrich Fierz am See zur Einsicht
auf, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird.

Erstellung der cirka 508 Meter langen Alpenftraße
von der neuen Station Kümpliz bis in die Murtensrraße. Pläne
und Devis liegen auf der Gemeindeschreiberei Bümpliz, wo jede ge-
wünschte Auskunft erteilt wird, zur Einsicht auf und es können da-
selbst Abgebote in Prozenten bis 26. Januar schriftlich eingereicht
werden.

Die Gemeinde Fanas lGraubündcn) eröffnet wiederholt
Konkurrenz über Erstellung einer Alpmeganlage aus dem
Maiensäßgebiet nach der Alp Ludern. Gesamtlänge 670
Meter, wovon 337 Kubikmeter Spreng- und 220 Meter Erdarvcit.
Nebernahmsofferten per Kubikmeter und laufenden Meter sind bis
15. Februar zu richten an den Gemeindeoorstand Fanas.

Die Kankommisston Derendingen eröffnet (unter Vor-
behalt der Genehmigung der nötigen Kredite durch die Gemeinde)

freie Konkurrenz über nachstehende Arbeiten:
1. Erstellung einer Centralheiznng im alten Schulhause.
2. Liefern und Legen von ca. 250 ntt buchene» Riemenböden.

Offerten mit Aufschrift „Schulhaus Derendingen" sind bis den

25. Januar dem Präsident Chr. Schweingruber einzureichen.

Kavler Gemerbe-Ausstellnng 1981. Die gesamten
Arbeiten für die Ausführung der Kaute der Kauern-
wirtschaft. Pläne und Devis können auf dem Bureau des bau-
leitenden Architekten, Herrn Jos. Meyer, Sternengasie 19, I., gegen

Hinterlage von Fr. 10 bezogen werden. Offerten sind bis Montag
den 27. Januar, mittags 12 Uhr, an das Sekretariat der Gewerb^
Ausstellung, Spalenberg 3, verschlossen und mit der Aufschntt
„Bauernwirtschaft" einzureichen.
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